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lags auf den ebleten der ichte, Volkskunde, —*  un enkmals—
pflege u f Auch den Mitarbeitern Verein für We tfäli che Kirchen—

kann wertvolle Handreichung tun
inden We tf.) ahe
Die Bau und Kun tdenkmäler von alen Im Uftrage des Pro
vinzialverbandes herausgegeben von Wilhelm Rave Provinzial 
kon ervator 43 and Hamm 193 204 A  ildungen
Preis gehefte 5.— RM gebunden 7.50
Nachdem vorigen Jahrgang Un eres kirchenge chichtlichen

Jahrbuches auf die neue olge die er  o wertvollen Publikationsreihe
mit ihren vielen Verbe  erungen früher ausführlicher hingewie en
habe kann mich etzt bei der vorliegenden Neuer cheinung kürzer
fa  en Den gründlichen ge chichtliche Text  chrieb Dir Dr Dr Aappe
Den ausgezeichneten  tge chichtlichen Teil verfaßte der leider 3u
früh 1935 ver torbene Dir Heinrich O  enberg,
Hamm Wir teilen durchaus das Urteil das der Herausgeber Baurat
Rave über ihn „Mit ih ALr der edel ten und
fähig ten Men chen der großen Lei tungen berufen war  400 (ogl dazu
das Qus  einem Nachlaß von Carl Louis herausgegebene Buch 55  un
und Un tler We tfalen A chendorff Mün ter 1937 148 gehefte
3.50 Vom Standpunkt der kirchlichen intere  iert uns

daß die Pauluskirche QAL die Agneskirche (früher Franzis
kanerkirche), die barocke Lutherkirche das Klo ter Kentrop völlig
threm kommen Ertvo EeLr  ein die Sonderabhandlung über
Anlage und Entwickhlung der mit ent prechenden Plänen
Gefreut hat mich auch die ausführliche Würdigung (auf 30 Seiten mit
77 Abbildungen) des reichen der we tfäli che Oeffentlichkeit

bekannten  tädti chen Gu tav Mu eums Auch hier
onnten MDITI WMie beim and „Warendorf“ fe t tellen we Fort
chritte der und techni chen elte gegenüber den er ten
beiden Bänden des we tfäli che Inventarwerks damals noch heraus 
gegeben von der „Kommi  ion 3ur Erfa  ung der provinzialen u t 
und Ge chichtsdenkmäler“, gemacht  ind Der verdien tvolle Mün ter che
Profe  or gab als einzige an den and Hamm 1880 und
den and Warendorf 1886 heraus larenbach

0  6 Die Bau und Kun tdenkmäler We tfalen, 41 and Die
Mün ter bearbeitet von M a x eisberg, Teil

Der Dom 1937 444 324 A  ildungen 27 Tafeln gebunden

Man  taunt mim wieder über die Gelehr amkeit und rundli
keit des Verfa  ers, des ehemaligen langjährigen Direktors des Landes—
mu eums Mün ter und Profe  ors der Univer itã Der and
rei  ich würdig den bisher er chienenen Bänden Teil Die
nii und an Grundlage und Entwicklung Die Befe tigungen
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Die Re idenzen der Bi chöfe 1932 VIII, 567 314 A  ildungen.
Ee  E  E 13.— Leinenband 16,.— Teii Dom Immunität.
Die Marhtanlage. Das Rathaus. 1933 VIII, 418 A  ildungen 315
bis 538. e  E  Ee 9.— RM., Leinenband 12. — RM Teil Die
Bürgerhäu er und Adelshöfe bis 3zUum Jahre 1700 1934 XII, 399
Abbildung 584—918 E 9.— Leinenband 12.—
TCil Die profanen Bauwerke  eit 1701 1935 X 585 A
bildungen 19—1368 E  E  E 13.— Leinenband 16.— Ein

Band, der die übrigen Kirchen Uün ters behandeln wird, noch
in Aus icht. Man kann elner  o reichen Kun t tadt wie Mün ter nul
lüch dazu wün chen, daß eln  o Uundiger achmann eine
Lebensarbeit die Erfor chung der Kun tge chichte  einer Heimat

ge etzt hat larenbach.
Theodor Ren ing Johann Konrad Schlaun; riedri Wil
helm Ruhfuß In ortmund, 1936; 128 mit 152 ildungen,
Ri  en und Plänen reis 3.—

den we tfäli che Ku  Ee  en, herausgegeben im u  1
des Provinzial-Verbandes dbon Provinzialkon ervator Rave, e  elt be 
onders die er Band Über den berühmten Baumei ter Augu t
des Starken,8 Daniel Pöppelmann, der, vor 300 Jah
ren 1667 un Herford geboren, Iin Dresden  eine Wunderbauten chuf
wollen wir  einen ih kongenialen andsmann und Zeitgeno  en
Johann Konrad Schlaun nicht verge  en, der Juni 1695 3
Nörde (Kreis Warburg geboren wurde. Er Qute in Mün ter
das chloß, den Erbdro tenhof und die Clemenskirch Nachdem das
Umfangreiche wi  en chaftliche Werk, das 1909 Artmann über ihn
er cheinen ließ, läng t vergriffen i t, i t egrüßen, daß das oben
genannte volkstümlich gehaltene, aber auch auf dem neue ten an
der  t  n  e Heft den großen Barock-Architekten  einem
we tfäli chen nahe bringt. Der Preis für das mit reichem, vor

zugli Bilder  much ver ehene Heft i t mäßig 3u nennen

larenbach.
NI  oachim A Die SRkulpturen der über

a    irche Mün ter. Sonderdruck QAus dem Marburger
Jahrbuch für Un twi  en chaft VIII/IX, 80 un Großquart mit
97 A  ildungen.
Es i t  chon  o daß die tge chichtliche ung, die ehedem

We tfalen geradezu vernachlä  igte,  ich er t  eit der Jahrhundertwende
mit die em Neuland be chäftigt. Bedauerlicherwei e aber

die Pla tihk, NI Em 05 die anonyme mittelalterliche anlangt, hier  —
bei erhebli im Rück tande. So i t denn egrüßen, daß die
genannte Un  ng le e bedauerliche Lüche mit Erfolg

beginnt Sie be chäftigt  ich In der mit den  oge
nannten Kreuztorfunden, jenen Figuren, die Portal der
Üüberwa  erkirche in Mün ter angebracht bvon ihren Standorten


